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Fälschungen als literarisches Thema (1): 

Hans-Henny Jahnn: Thomas Chatterton (Drama, 1955) 

Wer ist Thomas Chatterton bei H.-H. Jahnn? 

  

Ein scheiterndes, verkanntes 

Dichtergenie 

Ein Kämpfer für Arme, 

Unterdrückte (und 

Homosexuelle) 

Sentimental, weil er bei 

Schwierigkeiten mit Selbstmord 

droht 

Ein Romantiker 

Seiner Zeit zu weit voraus, um 

von ihr verstanden zu werden 

Ein frühreifer, verwöhnter 

junger Mann 

Eine Art Dämon (als 

Schlafwandler) 

... 

Ein Fälscher, dem es vor allem 

ums Geld ging 

Jemand, der sich für etwas 

Besseres hält als die gewöhnlichen 

Bürger von Bristol 

Ein Dieb, der alte Bücher seines 

Lehrmeisters stiehlt und 

verwendet 

Ein Betrüger, der genau auf die 

Wünsche seiner Auftraggeber (z.B. 

des Hobbyhistorikers Barrett) 

eingeht? 

Ein Triebmensch, der junge 

Mädchen verführt und sitzenlässt 

... 



2 

 

1.) Allgemeine Frage: Arbeitet Jahnn mit am „Chatterton-Mythos“? 

Wenn ja, auf welche Weise? 

 

 

 

... 
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... 

2.) Wie sieht Barrett Thomas? (Er ist einer von denen, die Th. 

Chatterton für seine Manipulationen bezahlen? 
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Zum Folgenden: Vgl. Frage 1.) 

... 

 

... 
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... 
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